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DIE KITA „SPIELHAUS 
GROSS UND KLEIN“ FLÖHA 
WIRD 50 JAHRE ALT!
Hereinspaziert! Hereinspaziert! 2023 wird die Kita „Spielhaus 
Groß und Klein“ Flöha 50 Jahre und begeht das Festjahr mit 
dem Motto: „Hier ist es wie im Zirkus – bunt, fröhlich und 
ausgelassen!“. Dazu finden jeden Monat Highlights für unsere 
Kita-Kinder, Familien und Gäste statt.

Das Festjahr startete mit einer feierlichen Eröffnung. Gemein-
sam mit den Kindern sangen wir für unsere Einrichtung ein Ge-
burtstagslied und informierten über die monatlichen Festjahr-
Highlights. Zum Rosenmontag ging es – bewaffnet mit Rucksack, 
Hut und Wanderstock – in die Natur zu einem gemeinsamen 
Wandertag. Erkundungen durch Wald und Flur stehen bei uns 
auf dem Tagesplan. Diesmal schwärmten alle Krippen-, Kinder-
garten- und Hortkinder gemeinsam aus. Bereits zum Faschings-
dienstag stieg eine Verkleidungsparty zum Motto „Märchen“. 
Initiiert wurde das Motto durch unsere Vertreter des Kinderrats. 

Der März startete entspannt. Die Kinder warteten auf die ers-
ten Frühlingsboten, ließen es sich aber trotz regnerisch kaltem 
Wetter nicht nehmen, Flusssteine zu sammeln und diese krea-
tiv zu gestalten. Präsentiert werden die Kunstwerke im Rahmen 
der Festveranstaltungen mit Familien, Freunden, Förderern und 
Gästen. In den Frühlingsmonaten freuten wir uns besonders auf 
die aktive Unterstützung und Begleitung von Eltern und Groß-
eltern. Wir begannen mit dem traditionellen Osterbasteln, bei 
dem Mütter und Väter dem Osterhasen ein wenig zur Hand gin-
gen und die Osterkörbchen vorbereiteten. Nach einem kreativ- 
gestalterischen Start wurden Mitarbeiter der Kita gemeinsam 
mit Eltern, Großeltern und Kindern im Außengelände aktiv. Denn 
zweimal jährlich findet der Arbeitseinsatz zur Verschönerung 
unseres Gartens statt. Fleißige Helfer unterstützten unser Vor-

haben. Herzlichen Dank für die tatkräftige Schaffenskraft! Um 
interessierten Familienangehörigen einen Einblick in den Kita-
Alltag zu geben, luden wir im Mai zu einer Generationswoche 
ein. Omas, Opas, Mamas und Papas hatten die Möglichkeiten, 
gemeinsam mit ihren Kindern zu spielen, zu lernen und die 
Gruppenstrukturen besser kennen zu lernen. 

„Als „Bewegte Kita“ – zertifiziert seit 2014 – hatten sich die 
Kinder zum Kindertag am 1. Juni für das Motto „Rund um den 
Ball“ entschieden, wo sie mit ihren Eltern sportliche Stationen 
absolvierten und den Nachmittag bei süßen Leckereien und ge-
sunden Snacks ausklingen ließen.“ Pünktlich zur Jahreshalbzeit 
wollten wir es uns nicht nehmen lassen, mit Trägervertretern, 
Kooperationspartnern und externen Gästen zu feiern. Dazu fand 
im Vormittagsbereich eine interne Veranstaltung mit geladenen 
Gästen statt. Im Nachmittagsbereich – zum „Tag der offenen 
Tür“ – waren Groß und Klein herzlich eingeladen. Im Rahmen der 
angebotenen Führungen konnten die Räumlichkeiten und das 
neu gestaltete Außengelände besichtigt werden. Über eine rege 
Teilnahme haben wir uns sehr gefreut.

Einladung an alle ehemaligen Mitarbeiter/innen der Kita „Spielhaus Groß und Klein“

Wir bitten an dieser Stelle alle ehemaligen Kolleg/innen am Mittwoch, den 05.07.2023 um 9.00 Uhr zu unserer Festveranstal-
tung mit einem bunten Programm, Kaffee und Kuchen, Rundgängen durch die Kita und das neu gestaltete Außengelände. 
Eine Bitte in eigener Sache: Informieren Sie kollegial andere ehemalige Kolleg/innen über unseren „Ehemaligen-Treff“, sodass 
alle interessierten Damen und Herren teilnehmen können. Super wäre es, wenn Sie uns eine kurze Rückmeldung geben, ob eine 
Teilnahme möglich ist. Dann fällt uns die Planung leichter. Vielen lieben Dank!

Fortsetzung auf Seite 2

Foto: SV Flöha/Erik Frank Hoffmann
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Mit dem Beginn der Sommerferi-
en ist noch lange kein Stillstand 
geplant. Rund um Sommer, Son-
ne, Baden und gute Laune findet 
im August ein weiteres High-
light statt. Der Hüpfburgentag 
verwandelt unser Außengelände 
in eine Oase des Spiels und Spa-
ßes. Getreu unserem Jubiläums-
motto: „Hier ist es bunt wie im 
Zirkus!“ gipfelt der September in 
einer gigantischen Geburtstags-
party. Wenn es heißt: „Manege 
frei“ verwandeln sich Kinder, Ki-
ta-Mitarbeiter und Interessierte 
in Akrobaten, Clowns, Sänger, 
Zauberer, Dompteure und Tän-
zer. Mit einem bunten Programm starten wir am 01.09.2023 um 
15.00 Uhr in den Nachmittag. Zahlreiche Überraschungsstatio-
nen warten auf unsere großen und kleinen Gäste. Die Möglich-
keiten sind unendlich, die Zeit wird wie im Flug vergehen!

Passend zur Jahreszeit hält der Herbst entschleunigende Ver-
anstaltungen bereit. Mit einem Erntedankfest möchten wir 
„Danke“ sagen, das bisherige Jahr reflektieren und uns auf die 
Natur besinnen. Im Frühjahr und Sommer angepflanztes Gemü-
se wird gemeinsam geerntet, verarbeitet oder zubereitet. Be-

reits im November steht unser 
alljährlicher Martinstag vor der 
Tür. Vormittags grillen wir mit 
den Steppkes Stockbrot über 
der Feuerschale. Abends prä-
sentieren Groß und Klein ihre 
selbstgebastelten Laternen im 
Rahmen des Lampionumzugs. 
Eine kulinarische Stärkung wird 
auch hier nicht fehlen. 

Unser Geburtstagsjahr be-
schließen wir mit dem „Niko-
laus-Brunch“. Wir – Kinder und 
Erzieher – kommen zusammen, 
servieren kulinarische Snacks, 
schneiden die Geburtstagstorte 

an und erinnern uns gemeinsam an 50 Jahre „Spielhaus Groß 
und Klein“ Flöha. Denn vor genau 50 Jahren, am 17.12.1973 be-
trat das erste Kindergartenkind unsere Einrichtung. Ihm sind 
tausende Kinder und unzählige Mitarbeiter gefolgt. Wir sagen 
„Danke!“ an Sie alle für die Jahre der Treue und Unterstützung! 
Gleichzeitig hoffen wir auf die nächsten 50 Jahre voller Taten-
drang, Engagement und Gemeinschaft.

Ihr Team der Kita „Spielhaus Groß und Klein“ Flöha

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung am 25.05.2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöf-
fen für das Amtsgericht Freiberg und das Landgericht Chem-
nitz gefasst. 

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 19.06.2023 – 23.06.2023 während der üb-
lichen Geschäftszeiten

montags: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr,
mittwochs: 09:00 – 12:00 Uhr,
dienstags und 
donnerstags: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr,
freitags: 09:00 – 12:00 Uhr,

zu jedermanns Einsicht an folgendem Ort aus:

Stadtverwaltung Flöha, Augustusburger Straße 90, 09557 Flö-
ha, Zimmer 1.01 (Sekretariat Oberbürgermeister)

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auflegung schriftlich oder zu Protokoll 
bei der

Stadtverwaltung Flöha oder dem Amtsgericht Freiberg
Hauptamt / Wahlbüro  Beethovenstraße 8
Augustusburger Straße 90  09599 Freiberg
09557 Flöha

Einspruch ausschließlich mit der Begründung erhoben werden, 
dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach  
§§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder soll-
ten.

Flöha, 26. Mai 2023

Holuscha
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG NR. 03/2023 
ÜBER DIE ÖFFENTLICHE AUFLEGUNG DER  
VORSCHLAGSLISTE FÜR DIE SCHÖFFENWAHL 2023

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Flöha für die Amtszeit vom 01.01.2024 
bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Freiberg und des Landge-
richts Chemnitz
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Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023
Beschluss-Nr.: 207/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (16 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der 
Stadt Flöha
Beschluss-Nr.: 208/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (15 Ja-Stim-
men, 1 Stimmenenthaltung)

Beschluss über den Verzicht auf Erstellung von einzelnen Be-
standteilen des Jahresabschlusses 2018 der Stadt Flöha
Beschluss-Nr.: 209/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (15 Ja-Stim-
men, 1 Nein-Stimme)

Beschluss zur Vergabe des Auftrages für die örtliche Prüfung 
der Jahresabschlüsse 2018 bis 2022
Beschluss-Nr.: 210/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (16 Ja-Stimmen)

Beschluss über die während der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen zum Bau-
werksentwurf für das Vorhaben „Ersatzneubau der Brücke 
zum Baumwollpark über die Zschopau in Flöha“ (Abwägungs-
beschluss)
Beschluss-Nr.: 211/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (16 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Ermächtigung des Technischen Ausschusses zur 
Vergabe der Bauleistung „Grundhafter Ausbau der Talstraße – 
2. Bauabschnitt“
Beschluss-Nr.: 212/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (16 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Ermächtigung des Oberbürgermeisters zur Ver-
gabe der Bauleistung „Grundhafter Ausbau der Talstraße –  
2. Bauabschnitt“
Beschluss-Nr.: 213/41/2023
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (16 Ja-Stimmen)

BESCHLÜSSE 
der 41. Sitzung des Stadtrates Flöha vom 25. Mai 2023
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Nachruf zu Klaus Feldmann
von Wolfgang Lange

Klaus Feldmann, ehemaliger Sprecher der Aktuellen Kamera des Fernsehens der DDR, geboren am  
24. März 1936, verstarb am 16. Mai 2023 in Berlin. Sein Wirken reichte auch bis zu uns nach Flöha.

Mit der Kommentierung des Festvideos „600 Jahre Flöha“ begann eine neue Art der Zusammenarbeit 
nach der politischen Wende, denn ich kannte Klaus Feldmann seit 1968 durch meine Arbeit beim DDR-
Fernsehen in Berlin-Adlershof.
Ich begleitete ihn zu Foren u.a. auch in der Baumwollspinnerei Flöha und zu Jugendweihe-Festreden.

Im Jahr 2004, am 29. Oktober, gestaltete Klaus Feldmann zusammen mit Hans-Joachim Wolfram eine 
von Flöha-TV organisierte Unterhaltungs-Show im Stadtpark.
Bei B-1000 Rundfahrten durch die Stadt Frankenberg sprach er aus dem fahrenden Reporterwagen von 
Flöha-TV über Lautsprecher zu den Festgästen.

Klaus Feldmann begann ab Mai 2006 von einem Sprecherplatz, den wir in seiner Wohnung in Berlin ein-
gerichtet hatten, das von uns gefertigte Heimatfestvideo zu kommentieren.
Er kam aber auch zu uns ins Studio von Flöha-TV und half bei der Herstellung der Silvestersendungen. 

Bis zum Jahr 2016 besprach der neun Heimatfestvideos, u.a. auch die Geschichten vom Schneemannland der Firma Wagner aus 
Riechberg, welche Schneemänner herstellen.
Auch gab er seine Stimme zum Modell im Kleinerzgebirge „Verschiebung der Kirche Most“.
Die letzte Produktion, das Festvideo Niederwiesa musste er leider absagen, da aus gesundheitlichen Gründen seine Stimme ver-
sagte. So endete im Jahr 2016 eine sehr fleißige Medienarbeit mit Flöha-TV.

In Wochenendschulungen, von Flöha-TV organsiert, half Klaus Feldmann durch Sprachunterricht auch Nachwuchssprecher he-
ranzuziehen.

Klaus Feldmann war ein bescheidener „Aktuelle Kamera-Sprecher, ein Mann zum Anfassen, welcher uns sehr 
half, unser Regionalfernsehen aufzubauen.

Wolfgang Lange
Flöha-TV

Foto: Wikipedia 
Klaus Feldmann 2006
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Seine ersten Amtshandlungen sind bereits wieder Geschichte. 
Denn seit dem 2. Mai ist Heiko Jünger der neue Standesbeamte 
von Flöha. Er folgte auf Martina Hartwig, die in den Ruhestand 
gewechselt ist.

Herr Jünger ist in Dittersdorf aufgewachsen, lebte auch 10 Jah-
re im Flöhaer Ortsteil Falkenau und ist nunmehr seit einigen 
Zeit im Amtsberger Ortsteil Weißbach zu Hause. Zunächst hatte 
der 54-Jährige eine Ausbildung zum Eisenbahntransporttechni-
ker abgeschlossen, doch in diesem Beruf gab es nach der Wende 
keine Perspektiven. „So schulte ich ab 1990 zum Verwaltungs-
fachwirt um, war zunächst im Amt für offene Vermögensfragen 
in Chemnitz beschäftigt. Seit 2002 arbeitete ich im Standesamt 
des Chemnitzer Rathauses“, sagte der verheiratete Familienva-
ter dreier Kinder. Das er nun sich beruflich verändern wollte und 
gerade im Rathaus Flöha anheuerte, sei keine Überraschung. 
„Mit Flöha verbindet mich viel. Mein großer Sohn ist hier auf 
das Gymnasium gegangen und engagiert sich noch heute im 
Sportverein in Falkenau. Zudem besuchte ich viele Konzert- 
und Sportveranstaltungen hier und habe noch Bekannte in der 
Stadt“, sagte Jünger, der in seiner Freizeit gern grillt. Da er aus 
einer motorsportinteressierten Familie stammt, so arbeitete 
sein Onkel in der Sportabteilung von MZ Zschopau, fährt der 
neue Rathaus-Mitarbeiter auch gern mit dem Motorrad.

Während er im Rathaus Chemnitz sich 12 Jahre ausschließlich 
um Geburten kümmerte und von 2014 bis 2023 im Ehebereich 
arbeitete, freue er sich nun auf die Vielfalt, die ihn an seinem 
neuen Arbeitsplatz erwarte. „Hier habe ich zeitgleich in allen 
Bereichen des Standesamtes, also Geburten, Sterbefälle und 
Heirat, zu tun. Damit wird die Arbeit sehr abwechslungsreich“, 
meinte Jünger. kbe

WECHSEL IM STANDESAMT 

Heiko Jünger ist der neue Standesbeamte von Flöha. Foto: Knut Berger

Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Flöha legen seit einigen Wochen Sonderschichten ein. 
Denn neben den turnusmäßigen Ausbildungsdiensten und den 
erforderlichen Einsätzen sind die Ehrenamtler jetzt auch damit 
beschäftigt, das traditionelle Feuerwehrfest vorzubereiten. 
„Wir werden am 2. und 3. September wieder mit der Bevölke-
rung feiern“, sagt der Chef des Feuerwehrvereins, Tino Auer-
bach. Wer sich Tickets für den Feuerwehrball am 2. September 
sichern möchte, muss sich allerdings noch ein paar Tage gedul-
den. Wie Auerbach mitteilte, beginnt der Kartenvorverkauf am 
3. Juli. Die Tickets können telefonisch (03726/2225/Feuerwache 
Flöha), oder per E-Mail (feuerwehr-floeha@arcor.de) zum Ein-
zelpreis von 12,50 Euro bestellt werden. Wie im Vorjahr wird die 
Happy Feeling Band aus Fraureuth für die passende musikali-
sche Unterhaltung sorgen. Im Rahmen dieser Abendveranstal-
tung darf auch der Auftritt der Comedy-Show des Feuerwehr-
vereins nicht fehlen. Bereits seit März wird unter der Leitung 
von Frank Neubert dafür geprobt. „Der Sonntag verläuft dann 
nach dem bekannten Muster ab. 10.30 Uhr beginnt der öffent-
liche Feuerwehrappell, 13 Uhr startet das große Familienfest“, 
blickt Auerbach, der seit rund 30 Jahren Mitglied der Flöhaer 
Wehr ist, voraus. Unter anderem werden sich Kinder- und Ju-

gendfeuerwehr präsentieren und der historische Löschzug zur 
Brandbekämpfung auf den Weg machen. Am Sonntag wird zu 
allen Veranstaltungen kein Eintritt erhoben. kbe

ZUSATZSCHICHTEN FÜR FLÖHAER  
FEUERWEHRLEUTE 

Truppe bereitet traditionelles Fest vor 

Tino Auerbach (r.) ist der Chef des Feuerwehrvereins Flöha. Marcel Fischer (l.) ge-
hört der Arbeitsgruppe Herbstfest an. Foto: Knut Berger
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WERBUNG

Am 27.04.2023 fand in der Kindertageseinrichtung „Falkennest“ 
im Ortsteil Falkenau im Rahmen des Projektes „Obstgehölze und 
-pflanzen für die Kita“, mit der Sparkasse Mittelsachsen, unser 
Pflanztag statt.
Die Obstgehölze wurden im Rahmen einer Förderung durch die 
Sparkasse gesponsert, wofür wir uns an dieser Stelle noch ein-
mal recht herzlich bedanken. 

Die Kinder erhielten bei der Pflanzung tatkräftige Unterstüt-
zung durch den Oberbürgermeister Herrn Volker Holuscha und 
Herrn Jens Liebscher, Sparkasse Mittelsachsen.

Gemeinsam mit den Kindern werden unsere Pflanzen nun ge-
hegt und gepflegt.
Den Kindern wird so die Möglichkeit gegeben, genau zu beob-
achten, wie sich das Obst von der Blüte bis zur Frucht entwi-
ckelt, um dann bereits dieses Jahr die ersten Äpfel, Johannis-, 
Stachel- und Heidelbeeren ernten zu können.

PFLANZAKTION  
KINDERTAGESEINRICHTUNG „FALKENNEST“

Oberbürgermeister Volker Holuscha, Sparkassen-Marktbereichsleiter Jens Lieb-
scher, Kita-Leiterin Franziska Schuster sowie Kinder der Einrichtung pflanzten ein 
Apfelbäumchen sowie drei Fruchtsträucher auf dem Gelände der Kindertagesstätte 
in Falkenau.  Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann 

WERBUNG
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Der sächsische Staatsminister für Wirt-
schaft und Verkehr Martin Dulig antwor-
tete in seinem Schreiben vom 26. Mai zur 
Fertigstellung des 2. Bauabschnitts der 
B 173n in Richtung Falkenau, dass der 
dafür erforderliche Planfeststellungs-
beschluss dieses Jahr zu erwarten sei. 
Dulig geht aber davon aus, dass dieser 
Beschluss beklagt werde und daher der 
Freistaat auf das weitere Verfahren kei-
nen Einfluss habe. Er versicherte dem 
Oberbürgermeister jedoch, dass das zu-
ständige Ministerium der Fertigstellung 
des zweiten Bauabschnitts auch weiter-
hin die nötige Priorität einräume.

Die Einladung des Oberbürgermeisters 
zu einer Vor-Ort-Besichtigung schlug 
der Staatsminister aus, da er auch vor 
Ort keine darüber hinausgehenden Aus-
sagen machen könne. Letzteres bedau-
erte der Oberbürgermeister, sollte doch 
der Besichtigungstermin der derzeitigen 
Verkehrszustände, verursacht durch die 
Straßensanierung der Dresdner Stra-
ße und dem Nichtvorhandensein einer 
weiteren direkten Straßenverbindung in 
Richtung Falkenau, die Wichtigkeit einer 
schnellen Fertigstellung der B 173n dem 
Minister einmal direkt vor Augen führen. 
Der zuständigen Minister, so das Stadt-

oberhaupt, hätte mit seinem Besuch ein 
starkes politisches Signal gegenüber der 
Einwohnerschaft setzen können. 

Ein gleichlautendes Schreiben des Ober-
bürgermeisters an den sächsischen Um-
weltminister Wolfram Günther blieb 
bisher aus dem sächsischen Umweltmi-
nisterium unbeantwortet, was das Stadt-
oberhaupt persönlich als unverständlich 
bezeichnet.

Staatsminister Dulig antwortet auf den Brief des Oberbürgermeisters zur Fertigstel-
lung des 2. Bauabschnitts der B 173n

MINISTERBRIEF

Wir suchen Menschen, die sich im Inte-
resse des Gemeinwohls unserer Stadt 
beruflich verändern möchten und bereit 
sind, sich mit innovativen Lösungen für 
die Belange der Bürger einzusetzen. Im 
Bauamt der Stadtverwaltung Flöha ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stel-
le eines 

Sachbearbeiters 
in der Verkehrs- und  

Bußgeldbehörde (m/w/d) 

zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbeson-
dere:
• Bearbeitung von Ordnungswidrigkei-

tenverfahren im Innendienst
• Mitwirkung bei Angelegenheiten der 

Straßenverkehrsbehörde im Innen- 
und Außendienst

• Vertretung innerhalb des Amtes
Eine spätere Änderung des Aufgabenge-
bietes bleibt ausdrücklich vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung 

als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
eine vergleichbare Qualifikation

• Kenntnisse in den zum Aufgabenge-
biet gehörenden Rechtsgebieten, ins-
besondere im Verkehrsrecht

• sicherer Umgang mit PC-Standard-
software

• Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• Pkw-Führerschein
• Bekenntnis zur freiheitlich-demo-

kratischen Grundordnung und zum 
Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland

Wir bieten Ihnen:
• Die Einstellung erfolgt unbefristet.
• Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 

39 Stunden (Vollzeitbeschäftigung) 
und kann im Rahmen unserer internen 
Dienstvereinbarung familienfreund-
lich und flexibel gestaltet werden.

• Leistungen des öffentlichen Dienstes 
wie z.B. 30 Tage Jahresurlaub, tarif-
liche Bezahlung, eine zusätzliche Al-
tersvorsorge bei der ZVK, Möglichkei-
ten der Entgeltumwandlung.

• Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD/
VKA Entgeltgruppe E8 und beinhaltet 
auch zukünftige Tarifanpassungen.

• persönliche Entwicklungs- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten

• ein abwechslungsreiches und interes-
santes Aufgabengebiet

Wenn Ihr Interesse an dieser vielfältigen 
und anspruchsvollen Aufgabe geweckt ist 
und Sie die dafür notwendigen Kompe-
tenzen besitzen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Bitte nutzen Sie dafür unser 
Bewerberportal 

https://karriere.floeha.de/jobposting/ 
728b89f6ce9ae24c4aa3cdea7a3e023b 
58f7074a0

Alternativ können Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen auch an die Stadtverwaltung 
Flöha, Personalverwaltung, z.Hd. Herrn 
Weiler, Augustusburger Straße 90 in 
09557 Flöha oder an personal@floeha.de 
richten.

Chancengleichheit ist für uns selbstver-
ständlich. Schwerbehinderte Bewerber/-
innen werden bei gleicher Qualifikation 
und Eignung bevorzugt. 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungs-
unterlagen nur mit ausreichend frankier-
tem Rückumschlag zurückgesendet wer-
den können.

STELLENAUSSCHREIBUNG
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Am Dienstag, den 18. Juli 2023 bietet 
die AfU e.V. die Möglichkeit, 

in der Zeit von 15:30 – 16:30 Uhr  
in Flöha, im Rathaus,  

Augustusburger Str. 90  
Wasser- und Bodenproben untersuchen 

zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das 
Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf ver-
schiedene Einzelparameter z.B. Schwer- 
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es not-
wendig, an mehreren Stellen des Gartens 
Boden auszuheben, so dass insgesamt ca.  
500 Gramm der Mischprobe für die Unter-
suchung zur Verfügung stehen.

WASSER- UND 
BODEN- 

ANALYSEN

Freiberg. „Von wegen verstaubt…hier 
sind Sagen lebendig“ heißt das Thema 
des 6. Malwettbewerbs „Jörg Wolfgang 
Kröhnert Förderpreis Bildende Kunst“. 
Die schönsten, interessantesten und kre-
ativsten Bilder wurden zur Ausstellungs-
eröffnung am Dienstag, 6. Juni 2023 um 
16:00 Uhr im Landratsamt Mittelsachsen 
am Standort Freiberg gezeigt.

Landrat Dirk Neubauer hat als Schirmherr 
die Ausstellung eröffnet. Anschließend 

wurden die beteiligten Schulen prämiert. 
Die musikalische Umrahmung übernahm 
die Musikschule Mittelsachsen. Nach der 
Eröffnung könnten die Bilder bei einem 
Rundgang durch das Haus besichtigt 
werden. Die Ausstellung läuft bis Endes 
September und befindet sich im Treppen-
aus des Landratsamtes Mittelsachsen, 
Frauensteiner Str. 43.

Die François Maher Presley Stiftung für 
Kunst und Kultur gemeinsam mit der 

Mittelsächsische Kultur gGmbH und dem 
Projektmanagement Sagenhaftes Mit-
telsachsen riefen zum Malwettbewerb: 
„Jörg Wolfgang Kröhnert Förderpreis 
Bildende Kunst“ auf. Die Ausschreibung 
richtete sich an die Schulen des Land-
kreises Mittelsachsen. Daraufhin reich-
ten vierzehn Schulen ihre Werke ein.

Mittelsächsische Kultur gGmbH

SAGENHAFTE BILDER VON SCHÜLERN  
WERDEN AUSGESTELLT

Ausstellungseröffnung Malwettbewerb „Jörg Wolfgang Kröhnert Förderpreis  
Bildende Kunst“ im Landratsamt mit Bildern von Schülern aus Mittelsachsen
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Im Wohngebiet Sattelgut entsteht in den kommenden Wochen 
und Monaten ein Gemeinschaftsgarten. Bereits seit einem Jahr 
arbeitet ein Organisationsteam, bestehend aus engagierten Be-
wohner:innen, dem AWO Quartiersmanagement und der Stadt-
verwaltung Flöha, an der Planung des Projekts. Die Fläche für 
den Garten befindet sich an der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße, 
oberhalb des UFO-Jugendzentrums. 

Ziel des Gemeinschaftsgartens ist der Anbau von eigenem Ge-
müse, Förderung der Artenvielfalt und der gemeinsame Aufbau 
einer Erholungsmöglichkeit im Wohngebiet. Jede:r, unabhängig 
von Alter und gärtnerischen Vorkenntnissen, ist herzlich einge-
laden, sich einzubringen. Der Garten bietet außerdem die Chan-
ce, Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu sein.
Damit der Start des Projekts gut gelingt, nehmen wir gern Geld- 
oder Sachspenden (z.B. Werkzeuge, Materialien …) entgegen.

Kontoinhaber: AWO Kreisverband Freiberg e. V.
IBAN: DE44 3702 0500 0003 6058 00
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck:  Gemeinschaftsgarten Sattelgut

Demnächst wird es die ersten Garteneinsätze geben. Wenn Sie 
gemeinsam mit uns den Garten erblühen lassen wollen oder 
Fragen haben, dann rufen Sie uns an oder schreiben eine Nach-
richt. 

AWO Quartiersmanagement 
Flöha-Sattelgut
Fritz-Heckert-Straße 60, 09557 Flöha

Noah Zühlke
☎	 03726 697 91 40
✆ 0162 28 04 697
✉	 n.zuehlke@awo-freiberg.de

GEMEINSCHAFTSGARTEN IM WOHNGEBIET  
SATTELGUT

Manchmal sind die Voraussetzungen nicht gegeben, damit Kin-
der in ihrer eigenen Familie aufwachsen können. Dann braucht 
es Menschen, die ihnen ein liebevolles Zuhause auf Zeit geben. 
Pflegeeltern sein bedeutet nicht nur einfach ein Kind bei sich 
aufzunehmen. Es bedeutet zu verstehen, warum ein Kind über 
einen gewissen Zeitraum nicht bei seinen leiblichen Eltern le-
ben kann und es seine Eltern trotzdem liebt.
Der Pflegekinderdienst Mittelsachsen sucht neue Pflegeeltern, 
die sich gern dieser verantwortungsvollen und zugleich erfül-
lenden Aufgabe stellen möchten. Dabei ist es nicht wichtig, ob 
Sie Single, in einer Beziehung oder verheiratet sind, in einer 
gleichgeschlechtlichen Partnerschaft oder als Frau und Mann 
gemeinsam durchs Leben gehen. Wir sehen Vielfalt als eine 
wertvolle Ressource, denn so unterschiedlich die Kinder sind, so 
unterschiedliche Pflegeeltern braucht es auch.

Wir haben Sie neugierig gemacht? Gern können Sie sich zum 
Thema „Pflegeeltern werden“ an einem unserer vier geplanten 
Informationsabende näher informieren und uns Ihre Fragen 
stellen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen!

Termine:
Dienstag, den 04. Juli 2023
um 17:00 Uhr am Standort Mittweida 
(Am Landratsamt 3, Raum 112)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Dienstag, den 12. September 2023
um 17:00 Uhr am Standort Döbeln (Straße des Friedens 20, Sit-
zungssaal 106)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Dienstag, den 26. September 2023
um 17:00 Uhr am Standort Freiberg (Frauensteiner Straße 43, 
Raum 003)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Donnerstag, den 26. Oktober 2023 
um 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Sächsischen Landfrau-
enverbandes e.V. (Winklerstraße 34, 09669 Frankenberg)
Um eine Anmeldung wird gebeten!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Kontakt:
Pflegekinderdienst Mittelsachsen

Frau Mandy Heide 03731 7796467
Frau Pauline Rother 03731 7996290

E-Mail: pflegekinderdienst@landkreis-mittelsachsen.de

INFOVERANSTALTUNGEN ZUM THEMA:  
„PFLEGEELTERN WERDEN!“
Wurzeln schenken, die Flügel verleihen: Pflegeeltern werden!
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Es gehört für die Mitglieder des Angelsportvereins Flöha zu 
ihrem Hobby, auch regelmäßig Gewässerpflege durchzuführen. 
Doch eigentlich ist es schade, dass dieser Punkt seit Jahrzehn-
ten im Arbeitsplan des Vereins verankert ist. Denn während 
dieser Einsätze ziehen die Angler immer wieder Müll verschie-
denster Art aus den Fluten, der zuvor von unbewussten Zeitge-
nossen achtlos ins Wasser geworfen wurde. Denn es ist keines-
falls ein Werk der Natur, wenn Autoreifen, leere Flaschen oder 
Verkehrsschilder auf dem Grund der Flüsse Flöha und Zschopau 
zu finden sind.
Im jüngsten Einsatz waren am letzten Aprilwochenende rund  
20 Vereinsmitglieder auf den Beinen, um im Stadtgebiet von 
Flöha die beiden Flüsse zu säubern. Zudem wurde in der Stadt 
ein Teich gepflegt, der durch den Verein bewirtschaftet wird. 
Der Einsatz der Ehrenamtler erfolgte zwischen der Kleingarten-
sparte „Am Flöhastrand“, dem Plauer Wehr sowie der Landbrü-
cke.
„Die Arbeit wurde erschwert, weil durch den Regen der Vortage 
das Wasser nicht nur angestiegen, sondern auch etwas trübe 
war. Dennoch sind wir während unserer vierstündigen Arbeit 
leider wieder fündig geworden. So kamen erneut zahlreiche 
Müllsäcke mit Abfall zusammen“, sagte Ulrich Meyer, der Ge-

wässerwart des Angelsportvereins. Der Müll wurde schließlich 
von der Flussmeisterei kostenlos abgeholt. Die Interessengrup-
pe aus Flöha zählt derzeit rund 150 Anglerinnen und Angler. 
„Die Tendenz ist weiter leicht steigend“, zeigte sich der Vereins-
vorsitzende Torsten Kählert diesbezüglich zufrieden. kbe

ANGLER REINIGEN FLÜSSE

Die Mitglieder des Angelsportvereins Flöha waren wieder im Gewässerreinigungs-
einsatz. Foto: Knut Berger

Der Beauftragte der Bundesregierung für Ostdeutschland, 
Staatsminister Carsten Schneider MdB, hat in Kooperation mit 
der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt die vier-
te Runde des Ideenwettbewerbs „machen!2023“ gestartet. 

Der Wettbewerb will das vielfältige Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger in kleineren Städten und Gemeinden in Ost-
deutschland würdigen und vor allem aktiv unterstützen. Bür-
gerschaftliches Engagement stiftet Lebensqualität, stärkt das 
soziale Miteinander und sichert den Zusammenhalt vor Ort. Die 
Bürgerinnen und Bürger in Ostdeutschland setzen sich gerne 
für ihre Mitmenschen und ihr Lebensumfeld ein. Auch wenn die 
Ressourcen im Osten knapper sind, so sind der Tatendrang und 
der Ideenreichtum der Menschen umso größer. Mit dem Wett-
bewerb soll diese Kreativität sichtbar gemacht werden. 

Bis zum 30. Juni 2023 können Vereine, Initiativen, Bürgerstif-
tungen und zivilgesellschaftliche Organisationen ihre Projekt-
ideen einreichen. Eine Jury wird in vier Kategorien insgesamt  
100 Projekte mit Preisgeldern zwischen 5.000 bis 10.000 Euro 
auszeichnen. Eine Preisverleihung findet am 26. September 
2023 in Berlin statt. Die Preisgelder sollen dazu beitragen, dass 
gute Ideen nicht in Schubladen verstauben, sondern in die Tat 
umgesetzt werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie den Wettbewerb „ma-
chen!2023“ in Ihrem Umfeld bekannt machen und für eine 

rege Beteiligung werben. Dafür senden wir Ihnen anbei ein 
Infoplakat sowie Materialien für die Sozialen Medien, die Sie 
gerne verwenden und verteilen können. Der Hashtag zum Wett-
bewerb lautet #machen2023.

Alle Informationen zum Wettbewerb finden Sie unter 
www.machen-wettbewerb.de. 

AUFRUF ZUM ENGAGEMENT-WETTBEWERB IN  
OSTDEUTSCHLAND „MACHEN!2023“

Bitte um Verbreitung
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Mit dem bevorstehenden Som-
mer und endlich wärmeren Tem-
peraturen erwarten uns wieder 
tolle Veranstaltungen in Flöha. 
Vorbereitet und initiiert vom 
Gewerbe- und Festverein Flöha 
findet am 02. Juli 2023 zum be-
reits dritten Mal das Parkpick-
nick im Baumwollpark statt. Der 
Verein lädt dazu seine Gäste zu 
einem Nachmittag voller Spiel, 
Spaß und Freude inmitten der 
malerischen Kulisse des Parks ein.
In der schönen Flöhaer Natur dürfen dann zwischen 12:30 Uhr 
und 16:30 Uhr die Picknickdecken ausgebreitet und der Alltag 
hinter sich gelassen werden. Während die Kinder sich im Park 
austoben oder in der eigens dafür organisierten Hüpfburg herz-
lich lachend springen dürfen, bleibt Zeit für angeregte Unter-
haltungen und Austausch. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
So werden in altbekannter Weise Speisen und erfrischende 
Getränke durch die Mitglieder des Gewerbe- und Festvereins  

Flöha angeboten. Der Eintritt 
zum Picknick im Baumwollpark 
ist frei.
Um gemeinsam einen Beitrag 
für die Umwelt leisten zu kön-
nen, regt der Verein die Gäste 
dazu an, eigenes Geschirr und 
Besteck mitzubringen. Dadurch 
soll Müll vermieden und ein Zei-
chen für Nachhaltigkeit gesetzt 
werden. 
Und das ist noch nicht das Ende 

der Feierlichkeiten. Das Straßenfest auf der Rudolf-Breitscheid-
Straße feiert in diesem Jahr sein 20. Jubiläum! Zu diesem Anlass 
lädt der Gewerbe- und Festverein Flöha am 08. und 09. Septem-
ber 2023 herzlich zu einem großen und bunten Programm ein. 
Die Gäste dürfen sich dann wieder auf mitreißende Musik, le-
ckeres Essen, einen Floh- und Trödelmarkt sowie erstmals einen 
Lampionumzug freuen. 
Wir freuen uns darauf, euch zu sehen und gemeinsam unver-
gessliche Erinnerungen zu schaffen!

PARKPICKNICK UND STRASSENFEST IN FLÖHA

WERBUNG
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von Laura Kaiser

Von 1980 bis 1986 lebten Familien unter anderem aus Chemnitz 
und Flöha vorübergehend im fast 7000 Kilometer entfernten 
Tansania. Die Textilarbeiter:innen waren dort im Textilkombinat 
Mbeya angestellt, ihre Angehörigen begleiteten sie. Künstlerin 
Angelika Waniek sucht nun nach den Arbeiter:innen, um im 
Rahmen einer künstlerischen Arbeit über ihre Erinnerungen zu 
sprechen.
„Es ist auch hilfreich, wenn sich jemand meldet, die oder der 
zwar nicht in Tansania war zu der Zeit, aber davon weiß und es 
im Arbeitsalltag mitbekommen hat“, erklärt sie. Die Verbindung 
nach Tansania pflegten der VEB Kombinat Textima, die Plauener 
Baumwollspinnerei, der VEB Flöha, die Oberlausitzer Textilbe-
triebe sowie der VEB Cottana in Mühlhausen.
Angelika Waniek ist Performerin und lebt in Leipzig. Ihre künst-
lerische Arbeit ist geprägt von einem Interesse an politischen 
Perspektiven auf performative und visuelle Praktiken. Sie arbei-
tet an der Schnittstelle von Wissens- und Erfahrungstransfer 
und legt damit Potentiale von gemeinsamem Handeln frei. Im 
August wird sie im Rahmen des Programms „Tanzpakt in resi-
dence“ in Chemnitz an ihrem aktuellen Projekt arbeiten, unter-
stützt vom Taupunkt e.V. an der Off-Bühne Komplex.
Unter dem Titel „Mitreisende Ehefrau“ beschäftigt sie sich mit 
dem Nachhall der deutschen Kolonialzeit (1884-1918) in der 
sächsischen Textilindustrie. Über Aktenrecherche und Befra-
gungen will sie sich dem Thema nähern. „Wie das Joint Ventu-
re der DDR mit Tansania zeigt, existierten Verbindungen noch 
nach Jahrzehnten“, berichtet Waniek. „Die Verflechtungen sind 
Grundlage meiner Recherche zu den Themen weibliche Arbeits-
kraft, Dekolonialismus, Industriekultur, Archiv und Gegennarra-
tive.“

„Tanzpakt in residence“ ist ein Residenzprogramm, welches 
die Stärkung und Entwicklung der künstlerischen Qualität der 
Tanzschaffenden in Sachsen zum Ziel hat. Initiiert vom Verein 
Villa Wigman und dem TanzNetzDresden sowie Partnerorgani-
sationen im gesamten Freistaat versteht sich das Programm als 
Instrument, Künstler:innen in die Exzellenz zu befördern, in-
dem es Zeit und Raum für Forschung zur Verfügung stellt und 
nachhaltige Strukturen schafft, die der Tanzszene der Region 
ein professionelles und kontinuierliches Arbeiten ermöglichen. 
Eine Jury hat Angelika Waniek den Zuschlag für die diesjährige 
Residenzzeit am Komplex erteilt. Dort wird sie im August auch 
einen ersten Einblick in ihre Recherche geben. Bis 19. Juni läuft 
die Bewerbungsphase für die Residenzen 2024.
Wer in Tansania war und/oder Fotos vom Austausch hat, kann 
sich unter kontakt@taupunkt-chemnitz.de oder per Post an 
Taupunkt e.V., Zietenstraße 32 in 09130 Chemnitz melden. Wei-
tere Infos zum Residenzprogramm und den Veranstaltungen: 
taupunkt-chemnitz.de

Theater auf dem Sonnenberg im Juni (im Komplex, Zieten-
straße 32 bis auf 22.06.):

• 01. und 02.06.2023, je 9 Uhr: „Frau Meier, die Amsel“
 Puppenspiel über ein Amseljunges und seine Ersatz-Mama 

vom VIVID! Figurentheater, ab 5 Jahren, nur Restplätze, Ein-
tritt 5/3,5 Euro

• 03.06.2023, 10 Uhr: 800 Meter Vorfreude
 Bunter Fan-Zug vom Komplex zum Fußballturnier der Aktion 

#Heimspiel an der Jahnbaude, Choreo-Probe am 26.05.2023, 
16 Uhr im Komplex

• 17.06.2023, nachmittags: „Die verlorenen Dinge“
 Maskentheater von FysioArt für Familien zum „Hang zur Kul-

tur“ über Alltagsgegenstände und ihr Leben im Fundbüro, ab 
7 Jahren, Eintritt frei

• 19.06.2023, 20 Uhr: „Touch“
 Moderner Stepptanz der Sebastian Weber Dance Company im 

Rahmen des Festivals „Tanz/Moderne/Tanz“ über die Bedeu-
tung von Berührung, Eintritt 18/10 Euro

• 22.06.2023, nachmittags, Lessingplatz: „Die rote Zora“
 Open-Air-Spektakel von flunker produktionen + Lehmann 

und Wenzel über eine Bande von Straßenkindern und ihren 
Kampf um Gerechtigkeit, ab 10 Jahren, Eintritt: Spende in 
den Hut gern gesehen

• Im Anschluss: 
 Sommerpause bis voraussichtlich Ende August

KÜNSTLERIN SUCHT TEXTILARBEITER:INNEN, 
DIE IN TANSANIA WAREN

Residenzprojekt im Komplex widmet sich Verbindungen aus der Kolonialzeit und der 
DDR

WERBUNG
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Bekanntlich macht Not erfinderisch. Zugegeben, in einem ka-
tastrophalen Zustand befand sich die Filzanlage des TSV Flöha 
1848 e.V. nicht, jedoch hatte sie 23 Jahre auf dem Buckel. Mit 
zwei Hochwassern und einem Komplettumzug innerhalb von 
Flöha, den sie zum Glück nicht als Treibgut absolvierte, hatte 
sie einiges aushalten müssen. Dass sie noch gut bespielbar war, 
davon konnten sich Freizeitsportler, zahlreiche Teilnehmer von 
Klassen- und Sportcamps beim Förderverein für Nachwuchs-
sport in Flöha überzeugen. Auch die Abteilung Minigolf belebte 
die Anlage regelmäßig mit Trophy und Welcome Turnieren, wie 
zum Beispiel den gern besuchten Familien-Cups oder dem „Zwei 
Flüsse Cup“ immer Anfang Oktober. Es fand ebenfalls 2010 ein 
Ost-Pokalturnier des Deutschen Minigolf Verbandes (DMV) und 
2013 ein Bundesliga Spieltag auf ihr statt.

In den letzten Jahren hatte natürlich der Erhaltungsaufwand 
stark zugenommen und die Betreiber an ihre Grenzen gebracht. 
Speziell der Aufwand für die hölzerne Rahmen- und Unterkons-
truktion waren groß und zeitaufwendig.

Den Entschluss einer Erneuerung kann man schnell fassen, aber 
erst wenn es um die Umsetzung geht, werden einem die ma-
terialtechnischen und finanziellen Aufwendungen klar. Da aber 
Not erfinderisch macht, denkt man über Realisierungsmöglich-
keiten nach. Solche Überlegungen wie nur den Filz zu tauschen, 
über vier Jahre schrittweise die Bahnen zu erneuern usw. waren 
genauso dabei, wie die verrückte Idee: „Wir bauen 18 Bahnen 
selbst.“

Speziell für letztere benötigte man noch ein paar Verrückte, die 
auf die „Bahn“ aufspringen und sich der Sache annehmen. Zwei, 
der Abteilungsleiter Minigolf Thomas Engel und der Kassenwart 
Jens Rockstroh, fanden sich zusammen und prüften erste Ge-
danken bzgl. ihrer Umsetzbarkeit. Es waren ein paar Entschei-

dungen zum Bahnaufbau zu treffen, da die Anlage dem Wett-
kampfbetrieb und somit den Normen der World Minigolf Sport 
Federation gerecht bleiben sollte.

Nun sind beide in ihrem Berufsleben nicht im Minigolfanlagen-
bau verankert, sondern der eine im öffentlichen Dienst als Leh-
rer, der andere als Meister in einer Stahlbaufirma beschäftigt. 
Aber die Kombination passte sehr gut, der eine stellte, nicht 
ganz praxisfremd und getreu dem Sprichwort „Lehrer haben 
vormittags Recht & nachmittags frei“ Zeit für den planerischen 
Aufwand, der andere seine praktischen Erfahrungen mit Stahl-
konstruktionen und -verbindungen zur Verfügung.

So haben sie sich für eine feuerverzinkte Stahlkonstruktion mit 
aufliegenden wasserfesten Siebdruckplatten und Filz entschie-
den. Zahlreiche Detaillösungen bedurften einiger Klimmzüge, 
wurden aber gelöst. Nebenbei mussten sie die Kostenspirale im 
Auge behalten. So lag die Startkalkulation, basierend auf den 
ersten Materialangeboten, bei 30.000 €. Die magische Kosten-
grenze, die leider am Ende nicht ganz gehalten werden konnte, 
setzten sie sich bei 35.000 €. Ein bisschen lässt sich das Vorha-
ben mit dem Kauf eines Neuwagens vergleichen, man will einen 
Volvo, nur kosten darf er nichts – und man ist Käufer und Ver-
käufer gleichzeitig.

Als Realisierungszeitraum entschied man sich für ein Jahr. Das 
bedeutete, die Saison 2022 wurde ganz normal durchgespielt, 
die nötigen Materialien wurden beschafft, die Rahmenkonst-
ruktionen einschließlich der Verzinkung erstellt und das schritt-
weise Umrüsten im zeitigen Frühjahr 2023 begonnen.

Bei der Planung der 18 Bahnen wurden zwei Sachen berücksich-
tigt. Zum ersten sollten mindestens zwei Bahnen ausgetauscht 
und zum zweiten der Schwierigkeitsgrad der Anlage durch grö-
ßere Steigungen erhöht werden. (siehe Anlagenexposé) Natür-
lich sollte ein Bespielen der Anlage für Freizeitsportler möglich 
und erfolgsversprechend bleiben.

Bis Mitte Oktober 2022 
wurden die vorgeplanten 
Entwürfe in technische 
Zeichnungen und für den 
Herstellungsprozess ver-
wertbare *.dxf-Dateien ver-
wandelt. Mit der Produktion 
der Rahmenkonstruktion 
begannen Jens Rockstroh 
und sein Produktionsteam 
bei der SAN Stahlbau GmbH 
Niederwiesa Anfang No-
vember. So entstand mit 
den Zielfeldern gleichzeitig 
Bahn für Bahn. Besondere 
Herausforderungen stellten 
dabei der Mittelhügel und 
der Schräge Hügel mit Tor 
dar. Hier waren gesonderte 
Berechnungen für Materialaufwand und Herstellung notwen-
dig. Unterstützung bei der Herstellung fanden die Initiatoren 
bei einem Vereinsmitglied, dem Chef einer Stahlrundbaufirma 
in Flöha. Im Februar 2023 wurden die Metallsegmente verzinkt, 
so dass man Anfang März auf Wetterbedingungen hoffen konn-

Family Cup 2021 im Rahmen der Minigolf Weeks Foto: Heinz Langner

Neubau der Minigolfanlage des TSV Flöha 1848 e.V. – System Filz

(v. l. n. r.) Thomas Engel, Daniela May, Klaus Weinhold, Jens Rockstroh, Heinz Lang-
ner 2022 in Eibenstock, Foto: Lutz Kemsis

Mitarbeiter der SAN GmbH, 
Foto: Jens Rockstroh
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te, die Montagearbeiten zuließen. Nur leider hatte Petrus sei-
nen Anteil nicht so wirklich im Griff. Drei Wochen lang schickte 
er Regen oder Schnee und verdammte das Team zur Untätigkeit.

Bis Ende April konnte in 450 
freiwilligen Stunden durch 
die Abteilungsmitglieder 
und Freunde auf der An-
lage die Hälfte der Bahnen 
für das Bekleben mit Filz 
montiert werden. Dazu wa-
ren Arbeiten wie der Abbau 
und Abtransport der alten 
Bahnen, das Montieren der 
Rahmenelemente, das Ni-
vellieren der Bahnen, das 
Befestigen der Siebdruck-
platten und Anfertigen der 
Hindernisse nötig. Die alten 
Bahnen wurden an zwei in 
städtischer Trägerschaft be-
findliche Schulen und an ei-
nen Gartenverein in Flöha verteilt, die diese für Freizeitzwecke 
nachnutzen wollen. Für die Tage nach Ostern war die Hoffnung 
groß, die Filzklebearbeiten unter passenden Außentemperatu-
ren durchzuführen. Mit gleichem Aufwand, aber gesammelten 
Erfahrungen geht es an die zweite Hälfte des Umrüstungspro-
jektes heran, um die Fertigstellung bis Ende Juni einzuhalten.

Am 1. und 2. Juli 2023, pünktlich zur 175. Jahrfeier des TSV Flöha 
1848 e.V. werden wir die neue Anlage mit unserem Family-Cup, 
eingebunden in die Minigolf Weeks des DMV, mit einer Ribbon 
Cutting Ceremony feierlich eröffnen. Alle eingefleischten und 
nun auch neugierigen Freizeit-minigolfer sind schon jetzt recht 
herzlich zu diesem Event eingeladen. Jeder Schlag weniger als 
die vorherigen Spieler*innen stellt an diesen Tagen einen neuen 
Bahnrekord dar. Für die Lizenzspieler wird es dann am 30.09. 
und 01.10.2023 beim „4. Zwei Flüsse Cup“ in Flöha ernst.

Wir freuen uns auf alle und wünschen „Gut Schlag“.

Thomas Engel

Heinz L. und Aaron H., 
Foto: Thomas Engel

Zur 36. Döbelner Früh-
jahrsregatta durften  
23 Sportler aus Flöha 
um die heißbegehrten 
Medaillen kämpfen. 
Samstags wurden bei 
herrlichstem Sonnen-
schein die Vor- und 
Zwischenläufe aus-
getragen. Am Sonntag 
standen dann die vielen 
Finalläufe auf dem Plan. 
Insgesamt konnten wir 
erstaunliche 30 Medail-
len aus der Freiberger 
Mulde angeln, darunter 
11x Gold. 
Zu den erfolgreichs-
ten Sportlern gehörten 
die 11-jährigen Shania 
Richter und Luan Große. 
Shania gewann Gold im K1, K2 mit Merle Sehm, K2 Mix mit Luan 
und K4 Mix mit Merle, Luan und Karl Fröhner. Luan sicherte sich 
ebenso souverän Gold im K1 und K2 mit Karl. 
Auch unsere jüngsten Sportler setzten sich gut in Szene. Ansgar 
Hollstein (9) erkämpfte Gold im K1. Jesse Richter (7) und Theo 
Krones (9) erpaddelten sich im Einer Silber. 
Jakob Wagner, der in der männlichen Jugend startete, freute 
sich über den 1. Platz über 500 m mit Wende und über Silber 
nach 200 m. Gemeinsam mit Nick Schafferhans fuhr er auf den 
Bronzerang, ebenso mit Selma Hollstein im Mix K2.
Der 13-jährige Jonas Dressler und Kristopher Weiß (14) paddelte 
zu Gold im K4 mit Teamkollegen aus den mittelsächsischen Ver-
einen Lauenhain und Mittweida. In gleicher Altersklasse krönte 
sich Aidan Pausch mit Bronze über 200 und 500 m.

Wir freuen uns über diese sehr guten Ergebnisse und blicken 
mit voller Zuversicht auf die Ostdeutsche Meisterschaft in Bran-
denburg Anfang Juli.

Sensationelle Medaillenflut am Mutter-
tagswochenende 

Shania Richter mit Luan Große erkämpften 
jeweils Gold im K1

Text/Foto: Hanna Lotta Neuber

WERBUNG
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des TSV Flöha 1848 e.V., 09557 Flöha, 
Auenstadion

Wann: 30.06.2023

Strecken/Startzeiten
16:00 Uhr – 15 Minuten Bambinipaarlauf (bis 7 Jahre)
17:00 Uhr – 30 Minuten
18:00 Uhr – 60 Minuten

Altersklassen (30 und 60 Minuten)
getrennt nach männlich, weiblich, mixed Addition des Alters 
eines Paares
bis 20 Jahre je Laufpaar
bis 30 Jahre je Laufpaar
bis 50 Jahre je Laufpaar
bis 79 Jahre je Laufpaar
bis 99 Jahre je Laufpaar
ab 100 Jahre je Laufpaar

Startgeld pro Person / Nachmeldung
- Bambinilauf:  kostenfrei
- Kinder bis 16 Jahre:  2,00 €
- Erwachsene:  4,00 €
- Nachmeldung/Zuschlag pro Person: 2,00 €

Regeln:
- nach jeder Runde muss ein Wechsel (im ausgewiesenen 

Wechselraum) zwischen den beiden Läufern erfolgen
- jedes Paar ist selbst verantwortlich seine Runden anzuzei-

gen

Meldungen
Die Meldungen können mit Angabe von Namen, Vorname, Ge-
burtsjahr und Verein unter folgender Anschrift erfolgen:
E-Mail: leichtathletik-floeha@flo-ant.de
Katja Schwarz: Tel. 0176 63008097

Meldeschluss am 27.06.2023
Wenn das Teilnehmerlimit pro Lauf (50Paare) noch nicht er-
schöpft ist, sind Nachmeldungen am Wettkampftag bis  
30 Minuten vor dem Start am Sportplatz Auenstadion (TSV Flöha 
1848 e.V.) möglich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter über-
nimmt keine Haftung für verloren gegangene Gegenstände, 
Diebstähle oder sonstige Schäden.

Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind vorhanden!

11. Stadtoffener Stunden-Paarlauf 

WERBUNG



Nr. 06/2023– 17

Das Areal an der Turnerstraße in Flöha war am 1. Juni fest in 
Kinderhand. Denn der Förderverein für Nachwuchssport Flöha 
hatte zwischen seinem Domizil an der Turnerstraße und dem 
Auenstadion zur großen Party eingeladen. Sicherlich standen 
dabei für die Mädchen und Jungen Spiel und Spaß im Vorder-
grund. Es ging jedoch auch sportlich zu. So konnten sich die 
jungen Gäste zum Beispiel am Stand der Freiwilligen Feuer-
wehr Flöha im Zielspritzen probieren, ein paar Meter weiter 
auf dem Rücken von Ponnys eine Runde drehen oder auf dem 
großen Sandspielplatz aktiv werden. Die Tanzmäuse des Vereins 
bekamen für ihren Auftritt reichlich Applaus. „Wir haben einen 
schönen Tag erlebt“, sagte Gunter Pech, der Geschäftsführer des 
Nachwuchsfördervereins.

Der große Parkplatz wurde hingegen in eine kleine Rennschlit-
tenbahn verwandelt. Romy Reinhold vom ESV Lok Chemnitz hat-
te nicht nur eine Startrampe und Rennschlitten mitgebracht. 
Vielmehr bekamen die Mädchen und Jungen fachkundige Anlei-
tung. Denn mit Timon Grancagnolo (U 23 Weltmeister) und Flo-
rina Müller ( (Junioren-Weltmeister) zeigten zwei erfolgreiche 
Nachwuchsathleten, wie man auf den Schlitten richtig Platz 
nimmt und sich schließlich in Bewegung setzt. Der Andrang war 
so groß, dass sich an dieser Station oft kleine Schlangen bilde-
ten. „Natürlich soll am Kindertag der Spaß im Vordergrund ste-
hen. Aber wir nutzen den Tag natürlich auch, um unsere Sport-
art vorzustellen und die Kinder dafür zu begeistern, im Verein 
zu trainieren“, sagte Trainerin Romy Reinhold.
Der Oberbürgermeister von Flöha, Volker Holuscha (Die Linke), 
nutzte die Gelegenheit, sich von der Übungsleiterin den Aufbau 
eines Rennschlittens erklären zu lassen. „Unser Sportgerät hat 
ein Gewicht von rund 22 Kilogramm“, berichtete Grancagnolo, 
der als Kind zunächst Handball und Rodeln parallel betrieb. In 
der 6. Klasse wechselte der Chemnitzer an die Eliteschule des 
Sports nach Oberwiesenthal und legte dort 2022 sein Abitur ab. 
„Um erfolgreich zu sein, ist natürlich tägliches Training erfor-
derlich“, machte das Nationalmannschaftsmitglied deutlich. So 
nutzte der 20-Jährige die Laufbahn des Auenstadions, um eine 
Einheit zu absolvieren.
Während der Kindertagsfeier konnten sich die Mädchen und 
Jungen, die den Hort des Nachwuchsfördervereins besuchen, 
über eine kalte Überraschung freuen. Denn Christian Gabriel, 
Chef des örtlichen Edeka Marktes und Präsident des Lions-Club 

Flöha/Augustusburg brachte eine große Eislieferung mit. Be-
zahlt wurde das leckere Vergnügen durch den Lionsclub. kbe

TURNERSTRASSE WIRD ZUR FEIERMEILE

Beste Stimmung herrschte zur sportlichen Kindertagsfeier in Flöha. 
Foto: Knut Berger

Der Flöhaer Oberbürgermeister Volker Holuscha (l.) ließ sich von Trainerin Romy 
Reinhold (r.) den Aufbau eines Rennschlittens erklären. Foto: Knut Berger

U 23- Weltmeister Timon Grancagnolo nutzte das Auenstadion Flöha für eine Trai-
ningseinheit. Foto: Knut Berger

Pia aus Flöha fühlte sich zur Party auf dem Rücken eines Ponys wohl . 
Foto: Knut Berger
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Die Kinder ließen sich das Eis vom Lionsclub schmecken. Foto: Uwe Steinicke

VERANSTALTUNGS- 
TIPPS

Vortrag: Wo kommt denn das plötzlich her? – 
Pflanzliche Neulinge in unserer Natur
Eingeschleppte Pflanzenarten im Erzgebirge 
werden vorgestellt. Manche dieser Pflanzen 
werden vom Menschen genutzt, andere sind 
weitgehend unbemerkte Arten. 
Termin: 16.06.2023, 19:00 Uhr
Ort: Augustusburg, Lehngericht, Markt 14

Eine Anmeldung bei der VHS Mittelsachsen ist notwendig. On-
line:
www.vhs-mittelsachsen.de, Telefon: 03731 1613060 
oder per E-Mail: vhs@vhs-mittelsachsen.de

der Volkshochschule Mittelsachsen

„Sommer-Lachts-Spaß“
Schloss Lichtenwalde / Orangerie
Schlossallee 1/ 09577 Niederwiesa OT Lichtenwalde

Sa 1.7. + Sa 26.8.23
Beginn 20:00 Uhr / Einlass ab 19:30 Uhr – Eintritt: 15,- € 

Karten unter: 0371 8101735 
oder Bestellformular auf www.sachsenmeyer-kabarett.de

Kabarett/Comedy mit Ede Sachsenmeyer

Das Blasorchester der Stadt Flöha e.V. veranstaltet am Samstag, 
den 24.06.2023 von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr einen musikali-
schen Nachmittag im Rosenheim Flöha.

Blasorchester der Stadt Flöha e.V.

Wir laden Kinder und Jugendliche ein, 
die sich verwirklichen und ihre Ideen 
einbringen oder sich zusammen mit 
Freunden zum Chillen und Spielen tref-
fen möchten. Bei uns habt ihr genügend 
Raum euch frei entfalten zu können. 
Wir bieten den offenen Bereich mit vie-

len Freizeitmöglichkeiten, Ferienangebote, Fahrradwerkstatt, 
Bandproberaum und Hausaufgabenbetreuung. Ihr seid herzlich 
Willkommen.
Weiterhin können für Schulabschlussfeiern, verschiedene Se-
minare oder auch private Feierlichkeiten die Räume sowie das 
Außengelände gemietet werden. Gern kann ein Termin zur Be-
sichtigung und für individuelle Absprachen unter 03726/784080 
oder per E-Mail an verein@jz-ufo.de vereinbart werden. Die Er-
reichbarkeit knüpft sich an die Öffnungszeiten des „UFO´s“ von 
Montag bis Freitag von 13:00 Uhr – 19:00 Uhr. 

FREIZEITMÖGLICHKEITEN 
IM UFO

Foto: UFO-Freizeitzentrum

WERBUNG
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Am Freitag, den 23. Juni 
2023, um 19:30 Uhr lädt die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flö-
ha-Niederwiesa zu einem 
besonderen Konzert in die 
Kirche nach Niederwiesa ein: 
„Bleibe in Verbindung“ – ein 
Konzert mit dem bekannten 
Liedermacher Clemens Bitt-
linger. Er stellt in dem Kon-
zert seine neue CD vor. 
Musikalisch begleitet wird 
er dabei von dem Multiinst-
rumentalisten David Kandert 
(Top Ten des Worldwide Cajon 
Gold Award). 
Clemens Bittlinger, Pfarrer 
und Bestseller Autor, ist vor 
allem eines: Liedermacher. 
Über 3.700 Konzerte in den vergangenen drei Jahrzehnten,  
36 veröffentlichte CDs mit einer Gesamtauflage von rund 
350.000 verkauften Exemplaren machen diesen preisgekrönten 
Singer-Songwriter zu einem der erfolgreichsten Interpreten sei-
nes Genres. 
Eintrittskarten zu 15 €, ermäßigt 10 € sind im Pfarramt der Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa (Dresdner Straße 4 in 
Flöha, Tel. 03726 2231) oder an der Abendkasse erhältlich.

BLEIBE IN VERBINDUNG 
KONZERT MIT  

LIEDERMACHER  
CLEMENS BITTLINGER

Foto: Erika Hemmerich

Das dritte Juni-Wochenende star-
tet am Freitag, dem 16. Juni, um  
21:30 Uhr mit einer Orgelnachtmusik 
an der großen Jehmlich-Orgel. Am Tag 
darauf, Samstag, 17. Juni, gastieren 
die virtuosen Brüder Toni & Danny 

Leuschner mit ihren verschiedenen Akkordeon-Instrumen-
ten in der Schlosskirche Augustusburg (Kurkonzerte 15:00 &  
17:00 Uhr).

Das Sächsische Blechbläser Consort spielt am Samstag, 24. Juni, 
(Kurzkonzerte 15:00 & 17:00 Uhr) in der Stadtkirche St. Petri, 
Kirchplatz 1 auf.

Der Juni klingt in Augustusburg schließlich mit festlichen und 
modernen Klängen des Sächsischen Blechbläser-Consorts am 
Samstag, 24. Juni, (Kurzkonzerte 15:00 & 17:00 Uhr) in der 
Stadtkirche St. Petri, Kirchplatz 1 aus, bevor der 5. Augustus-
burger Musiksommer dann im Juli weitere musikalische Höhe-
punkte bereithält. Darüber hinaus wird es auch im Rahmenpro-
gramm die eine oder andere Neuerung geben – lassen Sie sich 
überraschen

Alle ausführlichen Informationen zum Programm können unter 
www.augustusburger-musiksommer.de gefunden werden.

100 MUSIKER IM JUNI  
ZU GAST BEIM  

AUGUSTUSBURGER  
MUSIKSOMMER 

So lautet das Motto der 3. Sommermusik in Flöha-Plaue. Am 
Freitag, dem 07. Juli 2023, 18:00 Uhr wollen sechs sangesfreudi-
ge Menschen dies tun und stimmen Madrigale, Volkslieder und 
kleine Motetten in der Auferstehungskirche auf dem Waldfried-
hof an. Judith Bergmann, Christiane Hendel, Claudia Dietrich, 
Helga Schlegel, Toralf Dietrich und Ekkehard Hübler kennen sich 
aus verschiedenen Chören und singen immer wieder in kleiner 
und großer Besetzung miteinander. Für die Sommermusik ha-
ben sie sich zu extra Proben getroffen und singen das, was ih-
nen Freude macht. Mit dieser Freude möchten sie das Publikum 
anstecken. Kleine Texte zum Hören und Nachdenken ergänzen 
das Programm.
Der Eintritt ist frei. 

SOMMERMUSIK

Am Freitag, den 16. Juni 2023 erklingt um 18:00 Uhr in der  
2. Sommermusik in der Auferstehungskirche in Flöha-Plaue Mu-
sik für Querflöte und Orgel. 
Zu Gast sind Christine Kandler-Kriehmig aus Freiberg, Flöte und 
Sebastian Müller aus Auerbach, Orgel. Auf dem Programm ste-
hen Sonaten der Barockzeit. Das Duo war schon häufig zu Gast 
in der Reihe der Sommermusiken und hat mit ihrem Spiel das 
Publikum begeistert. Da die neue Truhenorgel für die Auferste-
hungskirche in Flöha-Plaue noch nicht zur Verfügung steht, 
wird Sebastian Müller auf einer Truhenorgel spielen, die für die-
ses Konzert als Leihinstrument zur Verfügung gestellt wurde. 
Ergänzt wird das Programm mit Texten zum Hören und Nach-
denken. 
Der Eintritt ist frei. 

„Nun fanget an ein gut’s Liedlein zu  
singen“

2. Sommermusik mit Flöte und Orgel
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ANGEBOTE IN DER SELBSTHILFE DES  
LANDESVERBANDES AD(H)S SACHSEN E.V

Wir bitten für alle Angebote um Anmeldung per 
E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de oder 
WhatsApp: 0173-8220411.

Babette Belke
Landesverband AD(H)S – Sachsen e.V.
Händelstr. 16, 09669 Frankenberg

Alternative Bezeichnungen:
• ADS = Aufmerksamkeitsdefizitstörung
• MCD = Minimale Cerebrale Dysfunktion
• POS = Psychoorganisches Syndrom
• HKS = Hyperkinetische Störung
Fakten über ADHS:
• keine Modeerscheinung
• Zentrum für Motorik reift schneller 

(Hyperaktivität)
• dafür wächst das Zentrum für die 

Steuerung von Bewegungsabläufen 
langsamer

• Entwicklungsverzögerung 3 – 5 Jahren 
(bei Aufmerksamkeit und Bewertung 
von Sinneseindrücken)

• eine der häufigsten Störung im Kin-
der- und Jugendalter

• 2 – 6% der Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 6 – 18 Jahre sind betroffen

• Jungen sollen häufiger als Mädchen an 
ADHS erkranken

• ADHS wächst sich mit dem Jugendal-
ter nicht aus, ca. 30% der Erwachsenen 
leiden noch unter ADHS

• die Intelligenz von Menschen mit 
ADHS liegt im durchschnittlichen Be-
reich, es gibt aber auch viele, welche 
eine überdurchschnittliche Intelligenz 
aufweisen können

• laut Untersuchungen sind nur unter 
16% der ADHS Betroffenen minderbe-
gabt

WERBUNG
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(Kirche Falkenau- Str. der Einheit 3, Geor-
genkirche Flöha – Dresdner Str. 8, Hoch-
haus – Augustusburger Str. 71, Auferste-
hungskirche Flöha-Plaue- Friedhofstr. 1) 

Jahreslosung 2023: Du bist ein Gott, der 
mich sieht.   1. Mose 16, 13 

Sonntag 18.06. – 2. Sonntag nach Trini-
tatis
08:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
 der Kirche in Falkenau 
08:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
 der Auferstehungskirche 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
 der Georgenkirche 

Sonnabend 24.06. 
14:00 Uhr Gottesdienst zum Gemeinde- 
 fest in der Kirche Falkenau 
18:00 Uhr Andacht auf dem Georgen- 
 friedhof 

Sonntag, 25.06. – 3. Sonntag nach Tri-
nitatis
08:45 Uhr Gottesdienst in der Auferste- 
 hungskirche

Dienstag 27.06.
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im  
 Hochhaus 

Sonntag 02.07. – 4. Sonntag nach Trini-
tatis
08:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
 der Kirche in Falkenau
08:45 Uhr Gottesdienst in der Georgen- 
 kirche
10:15 Uhr Gottesdienst in der Auferste- 
 hungskirche

Sonntag 09.07. – 5. Sonntag nach Trini-
tatis
08:45 Uhr Gottesdienst in der Auferste- 
 hungskirche

09:30 Uhr Lobpreisgottesdienst in der  
 Kirche in Falkenau 

Dienstag 11.07.
09:30 Uhr Gottesdienst im Hochhaus 

Sonntag 16.07. – 6. Sonntag nach Trini-
tatis
08:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche in  
 Falkenau
10:15 Uhr Gottesdienst in der Georgen- 
 kirche 

Sonntag 23.07. – 7. Sonntag nach Trini-
tatis
08:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
 der Auferstehungskirche

GOTTESDIENSTE 
Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Katholische Kirche St. Johannis der Evangelist Freiberg
Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und Eppendorf

11. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17.06.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 18.06.
09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

12. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24.06.
14:00 Uhr Taufe in Flöha
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
19:30 Uhr ökumenische Johannisan- 
 dacht auf dem Friedhof Flö- 
 ha, Dresdner Straße

Sonntag, 25.06.
09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
10:00 Uhr Firmung mit Bischof Heinrich  
 in Freiberg

13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 01.07.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 02.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustus- 
 burg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha
10:30 Uhr Freiluftgottesdienstmit Pfar- 
 reifest in Greifen

Donnerstag, 06.07.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in  
 Flöha

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 08.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustus- 
 burg

Sonntag, 09.07.
09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Mittwoch, 12.07.
14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in  
 Oederan

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15.07.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 16.07.
09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha



Nr. 06/2023– 23

HERAUSGEBER
Stadtverwaltung Flöha,
Hauptamt (Pressestelle)
Augustusburger Straße 90; 09557 Flöha
Tel.: 03726 791110, Fax: 03726 791200
E-mail: info@floeha.de
Internet: www.floeha.de

SATZ & DRUCK
Mugler Druck und Verlag GmbH
E-Mail: info@mugler-verlag.de
Akquise: Katrin Gläser, 
Tel.: 03723 499117, 0174 3367181
Fax: 03723 499177

VERTRIEB
Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz 
Brückenstraße 15, 
09111 Chemnitz 
Servicenummer: 0800 1014087
Internet: www.blick.de

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter 
Beiträge zeichnet der jeweilige Verfasser selbst 
verantwortlich.

Für übergebene Beiträge bzw. Vorlagen wird 
keine Haftung übernommen. Die Ausgaben 
werden innerhalb der Stadt Flöha kostenlos 
verteilt. Der Bezugspreis je verlangter Ausgabe 
beträgt 0.50 EUR.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die 
bundesweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebens-
bedrohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)
Montag, Dienstag u. Donnerstag 19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag  14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz
Flemmingstraße 4, Haus B
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Dienstzeiten:
Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderungen finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de

✁

DIE NÄCHSTE AUSGABE
ERSCHEINT AM 21.07.2023.
REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 
28.06.2023

KEIN AMTSBLATT ERHALTEN?
Kostenlose Exemplare gibt es immer in der 
Stadtverwaltung Flöha, Öffentlichkeitsarbeit 
und im Bürgerbüro im Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch im Inter-
net unter www.floeha.de im Bereich Rathaus 
online. Wir bitten Sie, bei Zustellungsproblemen 
das Ver teilerunternehmen, Verlag Anzeigen-
blätter GmbH Chemnitz, Brückenstraße 15,  
09111 Chemnitz, Servicenummer: 0800  
1014087, Internet: www.blick.de zu informie-
ren. Selbstverständlich nimmt auch die Stadt-
verwaltung Flöha Ihre Hinweise unter der Tele-
fonnummer 791 110 entgegen.

Auch im Jahr 2023 freuen sich die Ge-
meinden in Flöha, wieder jeden Besucher 
in ihrem Königreichssaal, willkommen zu 
heißen. Folgende Themen, werden in den 
nächsten Wochen in einem 30-minütigen 
Vortrag behandelt:

Sonntag, 18.06.2023
09:30 Uhr:  Der Gerichtstag – Grund zur  
 Angst oder zur Hoffnung?
14:00 Uhr:  Jehova ist seinem Volk „eine  
 sichere Zuflucht“

Sonntag, 25.06.2023
09:30 Uhr:  Mit Jehovas vereinter Organi- 
 sation in Richtung Ewigkeit
14:00 Uhr:  Den „Weg der Integrität“  
 gehen

Sonntag, 02.07.2023
09:30 Uhr:  Biblische Grundsätze – eine  
 Hilfe bei heutigen Proble- 
 men?
14:00 Uhr:  Sichtbare Belege für die Exis- 
 tenz Gottes

Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr:  Das Königreich Gottes ist nah
14:00 Uhr:  Göttliche Weisheit in einer  
 wissenschaftlich orientierten  
 Welt

Sonntag, 16.07.2023
09:30 Uhr:  Was bringen uns die Lehren  
 Jesu?
14:00 Uhr:  Die Rolle der Religion im  
 Weltgeschehen

Der nächste Königreichssaal in Ihrer 
Nähe:
Bachgasse 4a (Zufahrt über Baderberg)
09669 Frankenberg/Sa.

Jeder ist herzlich eingeladen, die Got-
tesdienste von Jehovas Zeugen zu besu-
chen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine 
Kollekte statt. 

Mehr Informationen über Jehovas Zeu-
gen, sowie über einen Gottesdienst in der 
Nähe, findet man auf www.JW.org.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten von Jehovas 
Zeugen 2023

Gottesdienste jeden Samstag:
09:30 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen.

Einladung der Adventge-
meinde Flöha
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